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Hochwasserschutzmaßnahme Gölshäuser Dorfbach EZ Gö6 - Vergabe der 
Bauleistungen 

 
 
Beschlussantrag 
 

1.) Der Gemeinderat genehmigt eine außerplanmäßige Verpflichtungserklärung (VE) in 
Höhe von 70.000 EUR (Deckung: MGB Bronnerbau, Generalsanierung) 
 

2.) Im Haushalt 2020 sind die Mittel in Höhe von 70.000 EUR bereitzustellen. 
 

3.) Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Bauleistungen Tiefbau an die Firma Sauer 
GmbH aus Bretten für die Hochwasserschutzmaßnahme „HW Gölshäuser Dorfbach 
(Gö6)“ zu einem Angebotspreis in Höhe von 89.196,62 € zu. 

 
 

B E S C H L U S S F O L G E  

Gremium Behandlung Datum Status 
Ergebnis 

J N E 

Gemeinderat Entscheidung 17.12.2019 Ö    

 

A U S W I R K U N G E N 

Kosten 174.000 EUR 
 Aufwandskonto im Ergebnishaushalt  Auszahlung im Finanzhaushalt 

 Maßnahme im Erfolgsplan EAB 
 Maßnahme im Vermögensplan 

EAB 

Deckung durch Veran-
schlagung im  

 Haushaltjahr 
 Wirtschaftsjahr 

2017 
2018 
2019 

über 

13.670 EUR 
72.000 EUR 
18.000 EUR 

sowie im  / in den  
Folgejahr / Folgejahren 

2020 über 70.000 EUR 
 

über 
 

Nachfinanzierungs-
bedarf 

 nein 

ja, über- / außerplanmäßig im 

 Haushaltjahr 
 Wirtschaftsjahr  

über 
 

Deckung 
 

Einnahmen 34.600 EUR 
 Ertragskonto im Ergebnishaushalt  

 Einzahlung im Finanzhaushalt  

ISEK-Bezug  nein  ja, Maßnahme Nr.:  
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Sachdarstellung 
 
Zur Verbesserung des Hochwasserschutzes im Stadtteil Gölshausen soll in der Mönchstraße 
der bestehende Verdolungseinlauf der beiden aus dem Außengebiet zufließenden Gräben 
Gölshäuser Dorfbach und Kreuzgraben umgestaltet werden. 
 
Die Umgestaltung sieht vor, die derzeitigen Einlaufbedingungen des Stahlbetonrahmenka-
nals durch den Einbau von zusätzlichen Einläufen in der Decke zu verbessern. Die herge-
stellten Deckeneinläufe werden durch Horizontalrechenabdeckungen abgedeckt. Um die 
Anströmbedingungen weiterhin zu verbessern wird die bestehende Einfassung aus Block-
steinen rück- bzw. umgebaut. Aufgrund der fehlenden räumlichen Ausbildung des vorhande-
nen Rechens vor dem Verdolungseinlauf, neigt dieser im Hochwasserfall zur raschen Ver-
klausung. Daher wird dieser durch einen neuen räumlich ausgebildeten Grobrechen ersetzt. 
 
Zur Verbesserung der binnenseitigen Oberflächenentwässerung soll eine bestehende Ent-
wässerungsrinne im Bereich der Mönchstraße von der Rinne des benachbarten Grundstücks 
getrennt und an den darunter verlaufenden Stahlbeton-Rahmenkanal angeschlossen. Die in 
diesem Bereich bestehende Gabionenwand wird in Richtung der Mönchstraße auf einer 
Länge von rd. 7m verlängert und im unteren Bereich der Wand um ein Hochwasserschutz-
blech ergänzt. 
 
Für die vorgennannte Maßnahme wurden die Tiefbauarbeiten und die Stahlbauarbeiten je-
weils beschränkt ausgeschrieben. Für die Stahlbauarbeiten wurde 1 Angebot in Höhe von 
25.314,87 EUR abgegeben. Bei dieser Auftragssumme ist die Zuständigkeit beim Oberbür-
germeister gegeben.  
 
Das Leistungsverzeichnis für die Tiefbauarbeiten wurde an 7 Firmen mit der Aufforderung 
zur Angebotsabgabe ausgegeben. Eine Firma nahm am Wettbewerb teil. 
 
Nach fachlicher und rechnerischer Prüfung und Wertung ergibt sich folgende Bieterreihenfol-
ge: 
 

Firma Angebotssumme in 
EUR 

Fa. Sauer GmbH Bretten 89.196,62 € 

  
Die Prüfung und Wertung ergab, dass das Angebot der Firma Sauer GmbH aus Bretten mit 
einem Angebotspreis in Höhe von 89.196,62 EUR als wirtschaftlich und auskömmlich zu 
bewerten ist. Das Ausschreibungsergebnis spiegelt die derzeitigen hohen Baupreise wider.  
 
Folgende Kostensituation ergibt sich in der Übersicht: 
 

1. Planungs- und Baunebenkosten 44.500 EUR 
2. Stahlbauarbeiten   25.500 EUR 
3. Tiefbauarbeiten   90.000 EUR 
4. Sonstiges (Bepflanzung, Rodung) 14.000 EUR 

Gesamtkosten            174.000 EUR 
 
 
 
Die Maßnahme ist Teil des genehmigten Hochwasserschutzkonzeptes, welches mit insge-
samt 70 % der förderfähigen Kosten bezuschusst wird. 
 
Für die Einzelmaßnahme „HW Gölshäuser Dorfbach (Gö6)“ wurde mit Bescheid des Regie-
rungspräsidiums Karlsruhe vom 24.06.2019 Mittel in Höhe von 34.600 EUR bewilligt. Dies 
entspricht 31,3 % der beantragten förderfähigen Kosten.  
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Im Rahmen der weiteren Umsetzung des mehrjährigen städtischen Hochwasserschutzkon-
zeptes wird sich die Förderung für alle Einzelprojekte sukzessive auf voraussichtlich 70 % 
erhöhen 
 
Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat für die Maßnahme Mittel wie folgt bereitgstellt: 
 
I55205000674 HW Gölshäuser Dorfb.  2017  13.670 EUR (außerplan) 

2018  72.000 EUR 
2019  18.000 EUR 

 
Da die voraussichtlichen Gesamtkosten in Höhe von ca. 174.000 EUR in den Haushalten 
2017 - 2019 nicht ausreichend etatisiert sind, bedarf es zur Auftragsvergabe der Genehmi-
gung einer außerplanmäßigen Verpflichtungserklärung. Als Deckung wird die Verpflich-
tungsermächtigung "MGB Bronnerbau, Generalsanierung“ aus dem Haushalt 2019 herange-
zogen, da diese bisher noch nicht in Anspruch genommen wurde und für das laufende 
Haushaltsjahr aus bekannten Gründen (Neuvergabe Architektenleistungen MGB) nicht mehr 
benötigt wird. 
Parallel dazu sind neben der genannten Verpflichtungsermächtigung für 2019 im Haushalt 
2020 die erforderlichen Kassenmittel ebenfalls in Höhe von 70.000 EUR bereitzustellen 
(Haushaltsvorgriff). 
 
Die Verwaltung empfiehlt daher dem Gemeinderat, auf dieser Grundlage der Firma Sauer 
GmbH aus Bretten den Auftrag für die Bauleistungen Tiefbau für die Hochwasserschutz-
maßnahme „HW Gölshäuser Dorfbach (Gö6)“ im Stadtteil Gölshausen zu einem Angebots-
preis von 89.196,62 EUR zu erteilen. 
  

 
 
 
 
gez.        gez.  
Wolff         Nöltner  
Oberbürgermeister       Bürgermeister  
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